
Die Stiftung Schloss Spiez  
und das Historische Institut der 
Universität Bern organisieren 
zur Neueröffnung der Bubenberg 
Ausstellung im Schloss die

Friedensschlüsse und eidge- 
nössische Politik im 14. und  
15. Jahrhundert
Das Wirken der Bubenberg von 
Laupen über Murten bis Dornach

21. und 22. Juni 2011
Hotel Belvédère, Spiez

Kosten:
CHF 60.– inkl. Tagungsunterlagen, Pausengetränke 
und Führung im Schloss Spiez
[exkl. Abendessen 21. Juni und Mittagessen 22. Juni]

Abendessen 21. Juni: CHF 45.00 Trockenes Gedeck
Mittagessen 22. Juni: CHF 45.00 Trockenes Gedeck
[direkt im Hotel Belvédère zu bezahlen]

Kontakt: 
lic.phil. Barbara Egli
info@spiezertagung.ch 

Schloss Spiez: www.schloss-spiez.ch
Hotel Belvédère: www.belvedere-spiez.ch
Kontakt info@belvedere-spiez.ch
  

www.spiezertagung.ch

Schloss Spiez
Spiezer Tagung
Frau Barbara Egli
Schlossstrasse 16
C

H
-3700 Spiez

Mit Unterstützung durch 
die Hochschulstiftung 
der Burgergemeinde Bern



Programm
Kriegerische und politische Konflikte prägten im Spätmittelalter 
die Entwicklung der Eidgenossenschaft vom losen Landfriedens
bündnis zu einem Bündnisgeflecht mit eigener politischer Iden
tität. Der Fokus der Vorträge liegt auf Angehörigen des Hauses 
von Bubenberg, welche im 14. und 15. Jahrhundert als Politiker, 

Dienstag, den 21. Juni 2011

ab 13.00	 Eintreffen der Gäste 
Kaffee

14.00 –14.10	 Eröffnung und Einführung

	 Prof. Dr. André Holenstein
	 Historisches Institut Universität Bern

14.10 –14.55	 Agnes von Habsburg und Johann II. von 
Bubenberg und die Friedensschlüsse 
nach dem Laupenkrieg (1330 – 1340)

	 Barbara Stüssi-Lauterburg, lic. phil. 

15.10 –15.55	 Heinrich IV. von Bubenberg und der 
Friedensschluss vom 8. April 1450 nach 
dem Alten Zürichkrieg 

	 Prof. Dr. Urs Martin Zahnd
	 Historisches Institut Universität Bern

16.10 –16.55	 Adrian von Bubenberg und der Friedens­
schluss nach den Burgunderkriegen 
an der Tagsatzung vom Januar 1478 in 
Zürich

	 Prof. Dr. André Holenstein
	 Historisches Institut Universität Bern

ca. 17.30	 Besichtigung der Ausstellung  
«Bubenberg»

	 Quirinus Reichen, lic. phil. 
	 Konservator am Bernischen Historischen 

Museum

ab 18.30	 Apéro im Schlosspark Spiez

19.15	 Abendessen für Angemeldete  
im Hotel Belvédère, Spiez

Mittwoch, den 22. Juni 2011 

ab 08.00	 Eintreffen der Gäste 
Kaffee

08.30 – 09.15	 «Beyeinander zu tagen versamelt»
	 Die Tagsatzung als Treffpunkt der Ge-

sandten der eidgenössischen Orte und 
der europäischen Mächte im späten 15. 
Jahrhundert

	 PD Dr. Andreas Würgler
	 Historisches Institut Universität Bern

09.30 –10.15	 «… dann ich von dem von Buobenberg 
han gehört und vernommen…»

	 Entstehungsbedingungen und Gebrauch 
von Chroniken im Spätmittelalter

	 Prof. Dr. Regula Schmid Keeling
	 Universität Freiburg, SNF-Förderungs-

professorin

10.30 –11.15	 Von der Schwierigkeit, Frieden zu  
machen

	 Aktuelle Friedensschlüsse aus der 
Perspektive der schweizerischen 
Aussenpolitik

	 Botschafterin Dr. h.c. Heidi Tagliavini

11.30 –12.00	 Diskussion und Schlusswort

	 Prof. Dr. André Holenstein
	 Historisches Institut Universität Bern

12.00	 Ende der Tagung 

12.15	 Mittagessen  für Angemeldete  
im Hotel Belvédère, Spiez
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Diplomaten und militärische Führer in den zentralen Konflik-
ten und Friedensschlüssen ihrer Zeit – von Laupen 1339 bis 
Dornach 1499 – eine entscheidende Rolle gespielt haben. Abge-
rundet wird das Programm durch das Referat einer Schweizer 
Diplomatin zu Friedensschlüssen aus heutiger Sicht.
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